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Nro . 24 - den u Juny ryyy .

C Düker feil. ] Uut
'
erichriedeorr iji gesovues , seine

fäv tl .chm lirgruveo Güter in öffentlicher Versteigeruog
aui hiesigem Rathhause dem Meistbietenden zu über,
lassen. i .) JZ , Wiuterfeld , am Haubrrg liegend :
z Viertel 15 Ruthe» ( Einkorn ) am Heumatener
Fußweg; «eben Christoph Schwarz , andererseits die
Mauer ; 2 Vrtl . 25 Ruthen (Einkorn ) einerseits ne,
Leu mir selbst , andererseits neben der Mauer ; 3 Vrtl .
(Roggen) stößt überall auf meine Güter ; 4 Viertel
( Divkel ) neben Christoph Schwarz , andererseits das
Gewandt , vorneu Gottlieb Oehlschlägrr hahter und
hinke » auf mich selbst ; 2 Vrtl . 26 Ruthen (Dinkel )
« llva »eben ob-gedachtem Schwarz und mir selbst , hin»
ten auf Joseph Muster ftossrvd ; 2 Vrtl . 20 Ruthe»
(Dinkel ) am alt Göbricher Weg nrbeu Philipp Be»
ckrr und Sattler Scherte; voruen uod hinten das Ge¬
wandt ; L Viertel (Dinkel) allda einerseits Baren «
« irth Dittlrr , anderersetls Ernst Leterle , vorne » a»
den Weg, hinten au da- Gewand ; 2 Vrtl . ( Dinkel )
am Ktsselbroover Weg , «iuerseits neben sich selbst an¬
dererseits Friedrich Leopold ; oben und unten da - Ge.
wand ; 1 Morgen (mit ewigem Klee) am Bausch »
Ivttrr Weg , »eben Hß . Georg Brenner und Hammer,
schmidt Mürrl «. 2 . ) 3 « Haberfeld : 2 Viertel
2 Ruthen (Haber) i« Krebspfad , einerseits neben sich
selbst , anderersetls Hß. Georg Fanßer , voruen auf
den WeH hiukru auf Verkäufer selbst ; 2 Vrtl . 2 Rn.
Ihr» (Haber) neben Iobaunet Korn , voruen an de»
Weg hinten auf Verkäufer leibst ; $■£ Vrtl . ( Haber-
Gewandt Acker , oben auf Chris. Beck «uv unten a«
die Mauer . 3 Vrtl. (Hader ) auf der Schanz , et»
»erfrtts neben Friedrich Katz , oben auf Brnjamia
Sattler uod uvtea a» das Gewandt stoßend ( Zehnt»
und Schatzung frey ) ; z Viertel (Haber) einerseits ,
«eben mir selbst , auberseits »eben Christoph Beck, dpa»
Metzger , oben an Benjamin Sattler , Unten andqK ,
Gewandt. ( Zehn- und Schatzung frey. ) 3.) I »
der Brach Zeig : 3 Morgen 18 Ruthen , jeder Mor.
- «» vrrjhetit, am Kiesridrouver Weg , aufbeyde« Set »
ten neben der Mauer , voruen auf fich selbst , Hinte «
auf idürgermeistrr Teiger stoßend » - Vrtl . ( Gersten)
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oberhalb der Mauer , einerseits Joh . Laug , anderer ,
seit» dir Mauer , dornen auf stch selbst , hivtro auf
Bürarrmeifter Griger stoßend. Die «in« Hälft« vom
Kausschiiliag ist bis zukünftigen Mrtint 1799 , dir
ändere Hälfte ober dt« Martini rgoo zu, entrichten ;
der Tag der Verweigerung wird durchs AuSschelleU
bekannt gemache werden . Pforzheim den 8. Juo »
1799 - Johann Michael valz .

f Güter feil. 3 Ich den Willens folgende Güter in
Str -grruvg zu vrrkaafe« : Aecker in der odero Zeig :
2 Vr l . am Bretrrnrr Weg , neben Christoph Wolf«vd Krcmmholz - ab , mit Gersten «ad Klee ringe»
dlüml ; 2 Bell, ohngefähr , auf dem WolfSberg ne«
den Jakob Mayer und Johanne « Mürrle mit Haber
SiogrblüNt; i Mertel im Wrfchdach neben Fried ,
«ich Leopold and Krummholz Becker , mit Gruuvbir«
«tngebtümt . Ja der mittler» Zrlg : i £ Drll . dey
den + Steiaeu »eben Jakob Aab und Christoph Kieho.
le , mit Dinkel angrfärt ; Drll . am Kred-pfad,
neben Jakob Mayer unv Johannes Jatßer , mit Dia .
kel eingebiümt . wiesen : 2 Viertel auf dem Bu .
«keoberg neben Freyfea« von Göhler und Schumacher
tzchnauffer ; 2 vrli . allda neben Präceptor Lryerliu
und Freyfrau von Göhler ; i£ Drtl , am alten Tie«
fenbronuer Weg nrbeo Hr. Mayer und BalthatWag .
»er , vorneu an den Weg und hinten auf Michel Katz
st ßcnd. DieLiebhaber können sich Nächsten Montag Nach .
wittagS Um 2 Uhr auf dem RathhauS bey brr Stetgernng
Gastodes . Pfvrzveim d . 9. Juuy 1799. Jakob 8ritz.

f Weinstein feil. J In der htestgeu Fürst!. Amt«,
kevrrch werde» am Montag den 17 . Juny Vormittags
um 9 Uhr , ohogefähr 10 bis 12 C ntorr Weinstein
hon vorzüglicher Güte gegen baarr Bezahlung öffentlich
verstngkrt . Welches hierdurch brkauat gemacht wird .
Pfo -beim den 8- J »«h 1799. Amtskellerey.

t Gesundheit» Geschirr. ^ Bry Rart Drechsler
tu der Lammgaß zu Karlsruhe ist itzt von de« söge,
uemnren Gesundheit- « Kochgeschirr beständig zu haben.' ^Daß vaS E,fen uvter asten Metallen zu Kochge .
schirren tu Rücksicht der menschlichen Gesundheit lau.
tfr gul« und nicht dir srerngste übte Etsrnsthastra de.
fitzt, ist zu bekannt und bedarf keiner weitrro Erwäh.
oueg. Diese« Geschirr wurde auch kürzlich durch cht«
wische Versuche ganz ächt gefunden . Da also der Et»
ftnstvff daran vvcher so anSgrbeitzt und gereinigt wird,
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tza- Wen« auch nach und »ach die ganz tehu garnicht mit Blry versetzte Verzinnung abgieng , so blet«den di« Geschirre öeaooch rrio «ud weiS «ob mau istdadurch der öfteru Unkosten, sie von Zeit zu Zeit ae«
verrinne « lassen ,n müssen , ganz überhoden .Die festgesetzten Prriß « sind folgende. Fletsch «ud
Gemüßhäfeo, Stollhäfen mit und ohne Füße, Dampf «vavel. Pfannen, Marmittru, Dorlevpfanneudas Pfand, a 45 kr. Tanz - eschlagru« Casserollrn, RtlchpfänulSund Cassetöpf« das Pfund zu 55 kr.Da der Preis ohnehin fo gering all « - glich ist, ftbittet man auswärtige Freunde, Briefe und Geld frry«tazufrudr»«

Bereitung de » Zucker » au » Runkelrübe « .Zu End« det September- ober Anfang de- Otto «Vers werden die Runkelrüben bep trockener Wittexaag«iogesammelt . Ehe mau den Zocker daran- kocht,müsse» sie sauber abgewaschen und gereinigt , sodannvöllig zermalmt und rerrieben « erden , da- auf einemReibetstn geschehen kann. Di « zerriebene« Runkelrü¬ben werden auf einer gewöhnlichen Obstpreff« reinrein aaSgeprrßt ; auch kann mau, wenn der Gastadgelaufen ist , auf da« zurückgebliebeneetwas heisse-Wasser gießen, und «- noch, einmal auSpresse«. Hier,durch wird mau von ioo Pfund Runkelrüben 50Pfund Saft erhalten . Der au- gepreßte Saft darfnicht lange stehen , well er Nach 24 Stunden sauerwird und dadurch au Znckerstoff verliert . Man kochtIhn sogleich in kupfernen , oder besser in zinnernen Ge¬
fäßen dis zue Dick« eine- Bim . oder Wurzel« Saftes«in. Durch Zusatz von etwa« Evweiß oder Ochse»,dlnt kau» da« AuSwerfea der Uokeioigkett durch den
Schaum befördert werden ; doch ist dir- auch über,
stößig , da sich die unreinen Thrile während dem Ko.
chea von ftlbst absondero und mit deck Schaumlöffelweggraommeo werden können . Durch dirß Eiukochr«wird man von 50 Pfund rohen , 15t Pfand verdick,len Vast erhalten. Di« Flamme d«< Feuer- darfnicht au dt« Sei e de- Kessel- schlagen, sondern ihnnur unten am Boden berühren , weil da- Aubrenne»ihn zu« - «kau-zithr« de- Zucker » untauglich « acht.Sollt « eine große Menge Säst eingekocht « erden , sokann man Mehrer« Kessel von verschirdurr Größe dran,

che» , und den- schon etwas riagekochleu Säst io Net.nrro völlig verdicke ». Wen« der Saft die ««hörig«
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Steifigkett erlangt hat , so wird er in offene Sekäße
von B ^ ch oder Steingut grtbav , daß er 3 bis 4 Zoll
hoch dükiuo stehe. In diese« Gefäßen muß er in ei.
new besonders geheimen Zimmer io einer Wärme
von 80° Fahrenheit (m ° Reaomür) abdüosten bis
voch 24 Stunde u bi« 2 Tagen io diesem verdickten
Soft rwischeo deo Zähnen oder aus der Zorge al<
Sandkörner bemerkbare Zuckrrkrystaür aogetroffeo wer.
der ; durch bas Abdüvsteu io dem warmen Zimmer
werden dir 15^ Pfund sich ja 10 Pfund krystall 'strtem
Satt vermindern . Dieser krystallistrt« Saft wird nun
endlich io dichte und starke Leivward grtha» , und i«
einer Presse stark ausgepreßt , und so der wirkliche Zu«
ckir vom Svrup , der durch da - Presse» ablauft , ge.
schieden . 10 Pfund krystallistrter Saft geben 5 Pfund
Rohzucker, und 5 Pfund Svrup . Der Zucker ist
sehr süß und rein von Geschmack, und kann io de»
Küche« bey Speisen gebraucht werden. Wenn man
tu der Näh« einer Zucker. Rasfiuerie wohnt , kann man
ihn , wenn man will , da leicht adsetzen und stch feiaeu
Zucker dafür verschaffen . Der Svrup ist auch von
feinem , süßem und oogenehmem Geschmack .

§ . Gebohrne . Den 1 . Juny Rarl August , V.
Jak . Andreas Abel , Goldarbriter. Deo 2. Wilhelm
Ludwig , B . Job . Gottschalk , ater Diakon dahier .
Eod . Latharine 8riedrike , V . Joh . Heinrich Goß.
»vepler , B . u. Handelsmann. Den 4. Fried. Wil .
heim , V . Joh . Michael Vöhringer , Haobelsmavo.
Deo 5 . Matkheus , B . Martin Larst , B . 0. Fuhr,
manu. Eod . Georg , V . Joh . Georg Gerwig ,
B . «. Leioeow. Den 6 . Georg Gottlied , V . Ernst Phil.
Metzger , B . u. Goldarbriter. Den 8- Anne Mart «
Margrethe , V . Fried. Mantz , Hinterfaß.

Lopultrte . Den 9. Juny . Georg Martin 8ellner,
hief. »rrwitkwtler B . 0. Schlossermtifter , mir Ratha .
rine Lälberin , Wittwe von Ntefern .

Gestorbene. De» 4 . Juny . Larline Friebrike,
Mutter Dsrothe Lustererin , an Gichtern , alt 5 M.
S4 T. Deo b. Philtppine Margrethe Kriedrike ,
D . Karl Ernst Gehres , B . 0. Koopfm . , an Blatter» ,
alt 6 M . iz T. Eod. Joh . Jak . B . » eil. Joh . Fried .
Schüßier , ge» . B . « . Säckl .r , au Blatter» , alt »
I . 2 M. 1 T . Den 8. Lakhartne Lardare , V.
Iah . Jak . Abrecht, B . «. Flößer , am Halsweh «,
Sichler« , alt 1 % 4 Mt st$ * » •
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